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1 Steckbrief zur SUP 
 

A.1 Titel des Plans oder Programms:  
Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogramms Senftenberg  

 

A.2 Kurzbeschreibung des Plans oder Programms (ca. 5 Sätze):  
Im gegenständlichen Verfahren wird ein Baulandtausch vorgenommen. Anstelle von bestehenden 
Baulandwidmungen im Hauptsiedlungsraum der Gemeinde (im Tal) wird eine Siedlungserweiterung in 
einer Nebenortschaft (Hochebene) vorgenommen.  

 
A.3 Neuerstellung oder Änderung bzw. Fortschreibung des Plans oder Programms:  

bitte, kreuzen Sie an   
 

 Neuerstellung  Änderung bzw. Fortschreibung 
 
A.4 Planungssektor: 

bitte, kreuzen Sie an , bei sektorenübergreifenden Planungen sind Mehrfachnennungen möglich  
 

 Örtliche Raumplanung, 
Stadtentwicklung 

 Überörtliche Raumplanung  EU-Förderprogramme 

 Abfallwirtschaft  Wasserwirtschaft  Tourismus 
 Verkehr  Naturschutz  Bergbau, Rohstoffgewinnung 
 Lärm, Luft, Klima  Energie  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
 Industrie  Anderes:         

 

A.5 Rechtsgrundlage für die SUP: 
NÖ ROG 1976 LGBl. 8000-23 

 

A.6 Für die SUP verantwortliche bzw. federführende Stelle(n):  
Marktgemeinde Senftenberg 

  

A.7 Beteiligte Umweltstellen:  

- Amt der NÖ Landesregierung Abteilung Bau- und Raumordnungsrecht 

- Amt der NÖ Landesregierung Abteilung Raumordnung und Regionalpolitik 
- Amt der NÖ Landesregierung Abteilung Bau- und Anlagentechnik 

 

A.8 Weitere Beteiligte im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung und darüber hinaus   
(z. B. weitere Dienststellen, Kammern, NGOs, breite Öffentlichkeit):  
Dipl.-Ing. Karl-Heinz-Porsch ZT-GmbH (als Verfasser des Umweltberichts) 

 

A.9 Weitere Informationen: 
z. B. Internetadressen oder Publikationen mit Informationen zu dieser SUP 

 

      
 

A.10 Kontaktperson(en) für nähere Auskünfte:   
  

Name: Dipl.-Ing. Gilbert Pomaroli 

Stelle / Abteilung: Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Raumordnung und Regionalpolitik  

Telefonnummer: +43/2742/9005-14239 

Email-Adresse: gilbert.pomaroli@noel.gv.at 
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2 Beschreibung der ausgewählten SUP-Elemente, der 
Erfahrungen und der Herausforderungen 

 

B.1  Was ist aus Ihrer Sicht bei dieser SUP nennenswert? Inwiefern? 
 
 

1. Beim Screening:  
Standardisierte Naturverträglichkeitserklärung von Dr. Schön als Beilage zum Screening. 
 
2. Bei der Organisation des SUP-Prozesses inkl. Beteiligung der Umweltstellen und der 
Öffentlichkeit:  
      
 
3. Beim Scoping:  
      
 
4. Beim SUP-Umweltbericht:  
Grundsätzlich gute Gegenüberstellung der Nullvariante in Gestalt der ursprünglichen Planung und ihren 
Umweltwirkungen gegenüber der neuen Planungsüberlegung mit deren Umweltaspekten. Es handelt 
sich allerdings um einen Umweltbericht in klassischer "Berichtsform" (vorwiegend Prosa). Eine stärkere 
Umsetzung der Tabellenform (vgl. Hadersdorf-Kammern) hätte eine noch leichtere Verständlichkeit und 
Vergleichbarkeit der Varianten gebracht.  
 
5. Bei der zusammenfassenden Erklärung:  
      
 
6. Bei der Wirksamkeit der SUP:  
Die SUP hat den Großteil ihrer Wirkung darin entfaltet, dass sie die Aufsichtsbehörde von der 
Sinnhaftigkeit des Planungswechsels überzeugen konnte. Die Verlagerung der Siedlungsentwicklung 
schwerpunktmäßig auf einen schlecht ausgestatteten Nebenort ist im Sinne des Klimaschutzes 
grundsätzlich negativ zu werten. Erst die vollständige Beleuchtung aller Umweltaspekte zeigt, dass im 
gegenständlichen Fall der Gemeinde kaum eine andere Wahl bleibt.   
 
7. Beim Monitoring:  
       
 
8. Anderes: 
       

 

B.2 Was hat das Gelingen dieser SUP-Elemente gefördert? Wodurch? 
 

       
 

 

B.3 Was haben Sie bei dieser SUP gelernt? Welche Erfahrungen können Sie weitergeben? 
       
 

 

B.4 Welche besonderen Herausforderungen haben sich bei dieser SUP gestellt? Ergeben 
sich daraus offene Fragen, die noch zu klären sind?  
       
 

 
 


